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LIEBE KIRCHSCHLAGERINNEN
UND KIRCHSCHLAGER,

VORWORT

Bürgermeister Michael Mair

am 29. September fand die vom Ausschuss für Bildung, 
Soziales und öffentliches Leben initiierte „Endlich18! Feier“ statt. 
Jugendliche der Jahrgänge 1999-2005 konnten in gemütlicher 
Atmosphäre interessante Infos über die Gemeinde erfahren. 
Neben der Jugendgemeinderatssitzung gab es je 5 mal 100€ 
Ö-Ticket-Gutscheine zu gewinnen. Gratulation den glücklichen 
GewinnerInnen. Ein großer Dank gilt der Obfrau des Ausschusses 
Mag.a Sigrid Prammer samt Team für die erstklassige Organisation 
der „Endlich18! Feier“.

Als Gemeinde möchten wir in Zukunft zum Bienen- und 
Bodenschutz beitragen, indem öffentliche Grünflächen 
bienenfreundlich gestaltet und ohne chemisch-synthetische 
Pflanzenschutzmittel gepflegt werden und indem das Bewusstsein 
in der Bevölkerung und bei Betrieben dafür geweckt wird. 

Darum hat das Umweltressort des Landes Oberösterreich das Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“ 
unter dem Motto „Unser Boden für Bienen“ ins Leben gerufen: Gezielte Maßnahmen sollen Gemein-
den unterstützen, mit gutem Beispiel voranzugehen und den Bienen- und Bodenschutz nachhaltig zu 
verankern. Als Gemeinde haben wir daher beschlossen, dem Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“ 
beizutreten. Die vom Umweltausschuss organisierte Startveranstaltung fand am 2. Oktober am Ge-
meindeamt statt. Zahlreiche Interessierte, ImkerInnen und Gemeindefunktionäre nahmen daran teil. Im 
nächsten Schritt soll festgelegt werden, welche öffentliche Flächen z.B. als Blumenwiesen in Zukunft 
in unserer Gemeinde ausgeführt werden können. Diese Flächen und weitere Maßnahmen sollen den 
rund 700 in Österreich lebenden Bienenarten, die bekannteste ist die Honigbiene, bei der Bestäubung 
vieler Nutzpflanzen unterstützen.

© Michael Mair
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Am 16. September durfte ich den Kirchschlager Jubelpaaren der Pfarre 
Hellmonsödt recht herzlich zu 25, 50 und 60 Jahren Ehe gratulieren und 
bei der anschließenden Agape im Hellmonsödter Pfarrgarten die besten Grüße seitens der Gemeinde 
Kirchschlag überbringen.
 
Abschließend darf ich Sie noch zur Infoveranstaltung zum Thema „Erneuerbare 
Energiegemeinschaften“ am 22. November ab 19 Uhr im Gasthaus Maurerwirt und zur Premiere des 
aktuellen Theaterstücks des Theatervereins Kirchschlag am 4. November 2023 einladen, weitere Infos 
gibt es im Blattinneren. 

GEMEINDEINFORMATIONEN

Ihr Bürgermeister
Michael Mair, BSc

© Pfarre Hellmonsödt 

© Pfarre Hellmonsödt 
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Mit Gottes Segen begannen im September 99 Schüler das neue 
Schuljahr mit dem Thema: „Jeder ist anders – du bist einzigar-
tig.“

Im Oktober gingen durch das 
Gestalten eines Regenbogen-
fischaquariums die 2. Klässler, 
die zukünftigen Erstkommuni-
onkinder auf die eigene Talent-
suche. Beim Versöhnungsfest 
im November durften 9 Kinder 
der 3. Klasse im Pfarrzentrum 
die wohlwollende Zusage Got-
tes spüren und durch kreati-
ve Elemente zum Ausdruck 
bringen. Mit der Adventkranz-
segnung in der Schule und 
dem stimmungsvollen Sprech-
spiel „Die 4 Lichter des Hirten 
Simons“ erhellten uns die 3. 
Klässler im Dezember unsere 
Adventszeit.
Schwungvoll mit selbst gestal-
teten Neujahrsbotschaften für 
die Familie starteten wir ins 
neue Jahr 2023, das wie ein 
unbeschriebenes, leeres Buch 
mit 364 Seiten vor uns lag. Mit 

dem Elternabend im Jänner 
startete die intensive und um-
fangreiche Vorbereitungszeit 
zur Erstkommunion.

Halbzeit war im Februar ge-
schafft, die wohlverdienten 
Ferien wurden in vollen Zügen 
genossen. Mit bunten, ver-
schiedenen selbst gebastelten 
Blumen feierten wir im März 
den Vorstellgottesdienst der 
Ek-Kinder. Mit dem Lied: „In 
jeder Blume…“ begannen wir 
den Ostergottesdienst und 
anschließend genossen wir die 
Osterferien.

Viele Friedenszwerge, der 
1.Klässler brachten mit ihren 
herrlich bunten zauberhaft ge-
stalteten Hüten Friedensstim-
mung in jede Ecke der Schule. 
Sogar bis in den Keller. Möge 
diese Friedensstimmung auch 

im neuen, kommenden 
Schuljahr spürbar sein.
Mit strahlenden Kinderau-
gen wurde am Muttertag und 
genau am Geburtstag eines 
Erstkommunionkindes
das stimmungsvolle Fest der 
Erstkommunion, an dem viele 
fleißige Hände beteiligt waren, 
gefeiert. Die Großen unter uns 
wanderten im Juni bei den 
mehrtägigen Projekttagen 
abenteuerlustig durch die Vo-
gelgesangklamm.

Im Juli feierten die 4. Kläss-
ler ein letztes Mal mit uns. 
Begeistert und eifrig knüpfte 
jeder sein eigenes Mut- Kraft-
band für die kommende Zeit. 
Möge euer eigenes Mut- und 
Kraftband an die gemeinsam 
erlebten 4 Jahre mit all seinen 
Höhen und Tiefen erinnern und 
stärken. 

Bericht & Bilder: Dorothea Lamplmair-Glasner

FACETTENREICHER STREIFZUG DURCH DAS 
VERGANGENE SCHULJAHR

Bunte Hüte bastelten die Erstklassler für mehr Friedensstimmung
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Mein Name ist Alina Koglgruber, ich bin 24 Jahre alt und wohne 
in Sonnberg im Mühlkreis.

Mir war schon als kleines 
Mädchen klar, dass ich einmal 
als Volksschullehrerin arbei-
ten möchte. Daher begann ich 
gleich nach der Matura mit 
dem Studium an der Pädago-
gischen Hochschule der Diöze-
se in Linz. Schon während des 
Bachelorstudiums habe ich 
nebenbei an der Volksschule 
Traberg als Lehrerin gearbei-
tet. Zweieinhalb Jahre durfte 
ich dort meine eigene Klasse 
begleiten.

Nun freue ich mich auf meine 
Zeit an der Volksschule Kirch-
schlag, wo ich die 2b-Klasse 
übernehmen darf. Ich freue 
mich auf eine spannende Zeit 
mit den Kindern und eine gute 
Zusammenarbeit mit meinen 
Kolleginnen und den Eltern.

Ich liebe es zu reisen und inter-
essiere mich für fremde Kul-
turen. Daher bin ich auch sehr 
dankbar für mein Auslandsse-
mester, welches ich damals in 

Südspanien verbringen durfte. 
In meiner Freizeit gehe ich 
gerne wandern, tanzen, treffe 
mich mit Freunden oder nut-
ze die Zeit zum Kochen und 
Backen. Außerdem engagiere 
ich mich als Jugendbetreuerin 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Hellmonsödt. 

Bericht: Alina Koglgruber

VOLKSSCHULLEHRERIN DER 2B

GEMEINDEINFORMATIONEN

© Volksschule Kirchschlag
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Nach einem guten Kindergar-
tenstart ging es direkt weiter 
mit unserem ersten Fest, dem 
Erntedankfest.

In Vorhinein wurden fleißig 
Obst und Gemüse gesammelt 
und in Leiterwagerln gelegt. 
Danke, liebe Eltern, für die 
zahlreichen Spenden! Am 24. 
September war es dann so 
weit. Wir zogen gemeinsam 
in die Kirche ein, wo wir dann 
noch das Lied „Danke“ singen 
durften.

Spaß und Genuß

Diese ganzen Obst- und 
Gemüsespenden wollten wir 
natürlich gut verwerten, und 
so stand die nächste Woche 
unter dem Zeichen „Kochen 
und Genießen“. Fleißig wurde 
gemeinsam mit den Kindern 
Gemüsesuppe gekocht und 
Äpfel zu Apfelmus zubereitet. 
Wenn man es selber kocht, 
schmeckt es auch noch gleich 

viel besser.
Auch bei der „Gesunden Jau-
se“ wurden das leckere Obst 
und Gemüse verspeist und 
auch das gute Brot von der 
Landjugend ließen wir uns 
schmecken. Danke nochmals 
für das Brot! 

Bericht: Eva Schütz, Bilder: Kindergarten

EINBLICK IN DEN 
KINDERGARTEN

GEMEINDEINFORMATIONEN

NEUES TEAMMITGLIED 
IM KINDERGARTEN

Mein Name ist Kerstin Enzen-
hofer und ich komme aus Hell-
monsödt. Seit September darf 
ich Teil des Kindergartenteams 
sein und bin in der Krabbel-
stube sowie im Kindergarten 
als Pädagogin tätig. Neben-
bei besuche ich das Studium 
Elementarpädagogik an der 
Pädagogischen Hochschule in 
Linz. 

An der Arbeit mit Kindern 
gefällt mir besonders, dass ich 
die Kinder ein Stück weit in 
ihrer individuellen Entwicklung 
begleiten und unterstützen 
darf sowie die unverfälschte, 
ehrliche Welt nochmal durch 
die Augen eines Kindes sehen 
kann.

Zu meinen Charaktereigen-
schaften zählen Kreativität, 
Einfühlungsvermögen, Kritik-
fähigkeit und die Bereitschaft 
Neues zu lernen.

Ich freue mich auf eine span-
nende und tolle Zeit im Kin-
dergarten in Kirchschlag!

Bericht & Bild: Kerstin Enzenhofer

Fleißig wurde das Gemüse zerkleinert. 
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Am 16. September veranstaltete die Gesunde Gemeinde eine 
weitere Wanderung. Nach Wildkräutern und Insekten beschäf-
tigte sich diesmal die Wanderung mit den Gärten in Kirchschlag. 
Bei traumhaftem Wetter konnten wir traumhafte Gärten besichti-
gen.

Eine interessierte Gruppe von 
Gärtnern machte sich auf den 
Weg, um neue Eindrücke und 
Ideen für sein eigenes Reich zu 
gewinnen. Dabei konnten die 
Wanderer viele unterschiedli-
che Gartenanlagen erkunden.
Der wasserreiche Garten mit 
Naturteich, Seerosen und Libel-
len gibt im Sommer eine wohl-
tuende Erfrischung, im Winter 
eine stärkende Abkühlung und 
bietet vielen Insekten notwen-
diges Wasser.

Garten-Lebensraum für Tiere

Der blumige Garten mit Blüh-
stauden, Sträuchern und Blu-
menwiese zum Entspannen 
und Entschleunigen. Für Vö-
gel und Insekten ist er ebenso 
ein Paradies. Der entstehende 
Garten mit vielen Ideen der 
Wanderer und traumhaftem 

Ausblick ebenso. Was hier ent-
steht, hat bleibenden Wert. Der 
nahrhafte Garten bietet Obst 
und Gemüse für das ganze 
Jahr. Rundum gesund versorgt 
mit insektenfreundlicher Kreis-
laufwirtschaft und „Bokashi“.

Eine Überraschung in einem 
Garten war eine Kapelle mit viel 
Geschichte. Zum Abschluss der 
Wanderung gab es im Garten 
der Stiftervilla eine Jause mit 
Gartenköstlichkeiten. Käferboh-
nenaufstrich, Kürbisaufstrich, 
Tomatenraritäten, Erdäpfelbrot 
und Zucchini Muffins wurden 
von den Gartenwanderern ver-
kostet. 

Bericht & Foto: Günther Rachlinger
für die Gesunde Gemeinde

THEMENWANDERUNG ZU GÄRTEN
IN KIRCHSCHLAG

Entspannen am Naturteich © Günther Rachlinger
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Am 29.9.2023 fand nach län-
gerer Pause wieder eine Jung-
bürger-Feier statt. Mehr als 
180 junge Kirchschlager:innen 
waren eingeladen, nur wenige 
sind gekommen.

Die Pandemie hat die biennal 
stattfindende Veranstaltung 
zweimal verhindert, darum 
waren heuer sieben Jahrgänge 
eingeladen, von Geburtsjahr 
1999 bis 2005. Auch bereits 
vor der Pandemie war die 
Jungbürgerfeier nur spärlich 
besucht. Die Gemeinde hat 
daher heuer ein neues Konzept 
versucht, um die jungen Men-
schen anders anzusprechen.

Was macht die Gemeinde 
eigentlich?
Begrüßt wurden die Gäste an 
der „Barfußbar“, an der Ju-
gendliche alkoholfreie Cock-
tails mixten. In zwangloser 

Atmosphäre plauderte man 
mit Freunden und tauschte 
sich mit alten Bekannten aus 
der Schulzeit aus, die man 
vielleicht schon länger nicht 
gesehen hat. Währenddes-
sen konnten die Gäste in das 
online Game „Gather.town 
Kirchschlag“ einsteigen, und 
spielerisch erfahren, was die 
Aufgaben der Gemeindever-
waltung sind. In einer Spiele-
landschaft, die sehr an den 
Ortsplatz von Kirchschlag 
angelehnt war, konnte man 
versteckte Infos entdecken, 
z.B. kurze Videos, in denen die 
Mitarbeiter:innen am Gemein-
deamt und Bauhof ihre Tätig-
keiten und Aufgaben für die 
Gemeindeverwaltung erklär-
ten.

Wie läuft eine Gemeinderats-
sitzung ab?
Anschließend hielt Bürger-

meister Michael Mair mit den 
jungen Bürger:innen eine Ju-
gend-Gemeinderatssitzung ab. 
Er erläuterte einführend, was 
Gemeindevorstand und Ge-
meinderat eigentlich sind und 
wie nach einer Wahl mithilfe 
des D´Hondtschen Verfahrens 
diese Gremien besetzt werden. 
Welche Aufgaben im Gemein
derat erfüllt werden und wie es 
zu Beschlüssen kommt, wurde 
dann ganz anschaulich an-
hand einer fiktiven Agenda mit 
speziell für junge Menschen 
relevante Themen gemeinsam 
durchexerziert. Die jungen 
Leute hatten großes Interes-
se und brachten sich aktiv in 
die Diskussion ein. Es wurde 
länger als 90 Minuten geredet, 
unterschiedliche Positionen 
wurden eingebracht und letzt-
lich „fiktiv“ Beschlüsse getrof-
fen.

„ENDLICH 18!“-FEIER:
KLEIN ABER FEIN

In einer zwanglosen Atmosphäre wurde mit alten Bekannten aus der Schulzeit geplaudert.
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ERHOLUNGS- ODER 
KURZUSCHUSS FÜR
SENIOR:INNEN

Wer wird gefördert?
Das Land OÖ gewährt Seni-
or:innen (ab 60 Jahren) mit 
geringem Einkommen einen 
Zuschuss zu den Kosten eines 
Erholungs- oder überwiegend 
selbstfinanzierten Kuraufenthal-
tes in Österreich und in der EU.

Wie wird gefördert?
Im Regelfall beträgt die Höhe 
des Zuschusses die Hälfte der 
Gesamtkosten, jedoch mind. 
64,68 Euro und höchstens 97,02 
Euro pro Person und Woche.

Was muss man dafür tun?
Die Aufenthaltsdauer muss 
mind. eine Woche sein (5 
Arbeitstage bzw. 4 Übernach-
tungen) und darf höchstens 
2 Wochen pro Kalenderjahr 
betragen. Kein Zuschuss für 
Vier-Tagesfahrten.

Abwicklung/Antragstellung
Das Ansuchen ist beim Amt der 
Oö. Landesregierung, Abteilung 
Soziales, Bahnhofplatz 1, 4021 
Linz, bis spät. drei Monate nach 
Absolvierung des Erholungs-/
Kuraufenthaltes einzubrin-
gen. Das Ansuchen ist mit der 
Aufenthaltsbestätigung und 
bezahlter Rechnung des Be-
herbergungsbetriebes oder mit 
Einzahlungsbelegen einzubrin-
gen. 

FORMULAR

Quelle: Land OÖ, Auszug

Wie gut kennst du Kirch-
schlag?
Als Geschenk bekamen alle 
Anwesenden die „Outdoor 
Challenge Kirchschlag“ über-
reicht. Dieses Spiel, das von 
Kirchschlager Jugendlichen 
entwickelt wurde, stellt an 10 
Stationen Aufgaben und Fra-
gen zu Kirchschlag. Der Spaß 
steht im Vordergrund und 
vermittelt viel Wissenswertes 
zu unserem Ort.

Die „Outdoor Challenge Kirch-
schlag“ wird von Linz Touris-
mus österreichweit vermarktet 
und ist ab sofort buchbar. 
Nutzen Sie am 21. Oktober die 
Chance, dieses Spiel kosten-
frei zu absolvieren, denn an 
diesem Tag übernehmen die 
Planet Days Linz die Kosten 
von 39 €. 

Berichte: Sigrid Prammer, 
Bilder: Benjamin Oberneder

Online Game „Gather.town Kirchschlag“
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Bäume als Klimaregulatoren © Natur im Garten

BÄUME – WERTVOLLE
SCHATTENSPENDER

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bäume sorgen für ein erholsames grünes 
Wohnumfeld und mehr Lebensqualität.

Es gibt keine bessere Klimaanlage als das Laub-
dach eines Baumes. Spürbar werden die posi-
tiven Klimaeffekte durch die Verringerung der 
Temperatur und eine erhöhte Luftfeuchtigkeit.
Beschattende Blattoberflächen sorgen für 
eine Temperaturreduktion um 11-30°C im Ver-
gleich zu den Oberflächen der Umgebung. Der 
Kühleffekt ist durch das verbesserte Micro-
klima in der gesamten Umgebung spürbar.

Eine Birke verdunstet bei großer Hitze weit über
100 l Wasser pro Tag. Durch die Beschattung 
von Gebäuden leisten Bäume auch einen Bei-
trag zur Reduktion der Rauminnentemperatur. 
Beeindruckend ist: Ein Baum mit einer 
Wurzelmasse von 300 bis 500 kg durchzieht 
damit 50 t Erde und verhindert den Abfluss von 
70.000 l Wasser pro Jahr. 

Bericht & Foto: Günther Rachlinger für die Gesunde Gemeinde



11

© Jens Kapeller-Barow

REGIONAL.
SAISONAL. KLIMAFIT. 

RINDSRAGOUT NACH WILD-ART MIT PETERSILIEN-
KARTOFFELN 

Zutaten (1 Portion) 
• Rinderbraten oder Rin		
   derschnitzel (in Streifen 	   	
   geschnitten oder im Gan-		
   zen)
• Sellerie, Petersilienwurzel 		
	 und Karotten gewürfelt ½ l 	
	 kaltes Wasser
•	 eine große Zwiebel – fein 		
	 geschnitten 
•	 Salz, Pfeffer, Wildgewürz 		
	 von Johanna Mayr
•	 etwas Rotwein
•	 ein bis zwei EL Öl
•	 Kartoffeln
•	 Petersiliengrün 
•	 etwas Butter und Schlag-		
	 obers 
•	 Salat der Saison oder
	 Blaukraut 

Zubereitung 
Das Fleisch im Öl anbraten, 
wieder herausnehmen und zur 
Seite stellen. Im Bratrückstand 
die Zwiebel und das Gemüse an-
braten, mit etwas Mehl stauben 
und mit Wasser und Rotwein 
ablöschen. Das Fleisch wieder 
dazu geben, Salz, Pfeffer und 
Wildgewürz hinzufügen und auf 
kleiner Flamme zugedeckt ca. 

1-1,5 h schmoren lassen. 
In der Zwischenzeit die Kar-
toffeln waschen und schälen. 
Danach in einen Topf mit hei-
ßem Wasser geben und kochen, 
bis sie durch sind. Petersilien-
grün klein schneiden und in 
etwas Butter anbraten, Kartof-
feln hinzufügen und mit etwas 
Schlagobers ablöschen. Nach 
Geschmack salzen. 
Zum Schluss das Rindsragout 
mit Wildpreiselbeeren abschme-
cken, mit den Kartoffeln und 
Salat oder Blaukraut servieren.

Wissenswertes 
Das Fleischeiweiß gehört – 
ebenso wie das Eier- und Mil-
cheiweiß – zu den Proteinen 
(Eiweißstoffen) mit der höchs-
ten biologischen Wertigkeit. Es 
ist reich an essenziellen Amino-
säuren, den lebensnotwendigen 
Eiweißbausteinen.
Fleisch enthält viele Vitamine 
und ist die bedeutendste Quelle 
für die Gruppe der B-Vitamine. 
Sie sind wichtig für Nerven und 
Muskeln, für den Fett-, Koh-
lenhydrat- und Eiweißstoffwech-
sel sowie für die Bildung der 
roten Blutkörperchen. 

GEMEINDEINFORMATIONEN

KIRCH-
SCHLAGER 
DIREKTVER-
MARKTER

JENS KAPELLER-
BAROW VOM BIO-
HOF RAIMUND AUS 
GEITENEDT 

Was machst du beruflich?
Im Juni habe ich am abz Ha-
genberg die Fachschule im 
Bereich Soziales abgeschlossen. 
Während der Sommermonate 
arbeitete ich als Heimhilfe im 
Altersheim in Gramastetten und 
seit 1.Oktober absolviere ich 
eine Ausbildung zum Pflege-
fachasisstenten. 

Was ist dir an Ernährung und 
am Kochen wichtig?
Ernährung und Haushalt sind 
Teile der Ausbildungsinhalte in 
Hagenberg, im Fach “Kochen” 
musste ich sogar eine Ab-
schlussprüfung ablegen. Nah-
rungsmittel, deren Inhaltsstoffe 
und Herkunft waren hier ein 
wichtiges Thema. Da wir selbst 
ja einen Mutterkuhbetrieb zu 
Hause haben, habe ich meine 
Abschlussarbeit zum Thema 
“Der Wert von Biorindfleisch in 
der menschlichen Ernährung” 
verfasst. 

Warum hast du dieses Rezept 
ausgewählt?
Ich habe mich für dieses Re-
zept entschieden, da zu dieser 
Jahreszeit nahezu alle Zutaten 
von uns zu Hause stammen. Das 
Fleisch von unserem Biohof und 
alle anderen Zutaten finde ich in 
Oma Traudi`s Gemüsegarten. 
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Der Theresienhof mit den 3 schönen Linden in Eben, Stadlerweg 3, historisch Eben 18, ist heuer 125 
Jahre alt, gerechnet ab seinem Wiederaufbau im Jahre 1898.
 
Theresienhof I. eingeäschert 
Leider kann nicht genau nachvollzogen werden, 
wann der ursprüngliche Theresienhof errichtet 
wurde, da aus dieser Zeit nur wenige Aufzeich-
nungen zur Verfügung stehen. 1826 war er noch 
nicht vorhanden, wie es ein Auszug aus einer 
Katastermappe zeigt. 1876 stiftete Josef Mayr-
hofer, Gründer der Lederfabrik im Haselgraben, 
einen neuen Kreuzweg zur Annakirche, welcher 
der alten Kommerzialstraße folgte. Möglich, dass 
in diesem Zeitraum der Bau des alten Theresien-
hofes erfolgte. Die Kirchschlager Bezirksstraße 
wurde erst 10 Jahre später hergestellt.

Nachdem das Haus Eben 18 im Jahr 1896 von 
Moritz Mayrhofer, dem Enkel von Josef Mayr-
hofer und auch Erbe der Lederfabrik im Hasel-
graben, erworben wurde, brannte der „There-
sienhof“ im selben Jahr im Juni vollständig ab. 
Der Wiederaufbau ist im Jahr 1898 erfolgt, wie 
es der Zimmerer im Dachbalken eingraviert hat. 
Aus der Zeit der Wiedererrichtung dürfte auch 
der bei den Kirchschlagern bekannte Spitzname 
„Gössenhof“ stammen. Wie es die Geschichten 
erzählen, soll während einer Gelsenplage in der 
Errichtungsphase ein Zimmerergeselle abge-
stürzt sein, weil er von den Stechmücken atta-
ckiert wurde.

Der Name Theresienhof
Wenn man in historische Karten blickt, sieht 
man, dass bei fast allen anderen Höfen die Na-

men einer anderen Regel zur Namensbildung 
der Hausnamen folgen. Der Theresienhof fällt 
da auf. Sogar im amtlichen Adressregister lau-
tet die offizielle Anschrift: Stadlerweg 3 The-
resienhof, 4202 Kirchschlag bei Linz (Eben). 
Stammt die Widmung für eine „Theresia“ von der 
Lage am Kreuzweg? Auffällig ist, dass der Hof 
in seiner heutigen Form mit ursprünglich drei 
getrennten Wohnbereichen errichtet war, ei-
nem erweiterten Stall und einem großvolumigen 
Scheunenkomplex, in der äußeren Form eines 
fränkischen Dreikant-Hofes und groß genug, um 
Gäste aufzunehmen, sowie ihre Zugtiere und ihre 
beladenen Karren einzustellen. Vielleicht war der 
Theresienhof an der alten Kommerzialstraße und 
am Kreuzweg gelegen, als Herberge für Händler 
und für Pilger gebaut worden.

Der Hof im 20. und 21. Jahrhundert
Manche Nachbarn haben am Hof mit anderen 
Kindern gespielt, oder sogar ihre Kindheit ver-
bracht. Zeitweise waren in den 30er-, 40er-Jah-
ren und noch später verschiedene Leute und 
Familien am Hof eingemietet. Irgendwann in 
den 70er/80er Jahren pachtete Hermann Ho-
finger das Anwesen von der Familie Mayrhofer 
und führte erste Renovierungsarbeiten durch. 
Manche erinnern sich noch an Hermanns Wild-
schweinzucht und an die Einfangjagden, wenn 
eines entwischt war. 1988, im Zuge der von den 
Mayrhofers initiierten Umwidmung des Grün-
landes und dem geplanten Verkauf des Hofes, 
erwarb mein Vater Josef Gura den Theresienhof 
in seiner heutigen Form und startete eine stil-
gerechte Renovierung. In zweiter Generation ist 
das Haus heuer damit genau 35 Jahre im Fami-
lienbesitz. Seit dem Hagelschaden im Jahr 2021 
erstrahlt der Hof zu seinem Jubiläum mit einem 
neuen Dach.
Die Zeitzeugen mit Bezug zum Haus sind gerne 
zu einem Rundgang eingeladen. Mich interes-
siert auch wie und wo früher hier gewohnt wur-
de und wie das Haus eingerichtet war. 

Bericht: Bernhard Gura, Quelle: Franz Pfeffer, 
Kirchschlag - Das Bergdorf am Breitenstein

THERESIENHOF - 125 JAHRE JUBILÄUM
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Bring deine Stromrechnungen mit...
INFOVERANSTALTUNG

Wo: Maurerwirt - Kirchschlag 46, 4202
Kirchschlag bei Linz  
Wann: 22. November 2023 - 19:00 

Anmeldung
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Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales Dienstleistungsunternehmen mit 19 Familien- und 
Sozialzentren in OÖ und sucht ab sofort  
 
eine/n HelferIn (8 Wo-Std.) 
für die Schülernachmittagsbetreuung Kirchschlag 
 

Anforderungsprofil 

 HelferInnenlehrgang von Vorteil 
 Freude am Umgang mit Kindern 
 Flexibilität 
 Teamfähigkeit 
 Verlässlichkeit 

Im Falle einer Zusage ist vor Dienstantritt eine Strafregisterbescheinigung (§10, Abs.1 
Strafregistergesetz) und eine Strafregisterbescheinigung „Kinder- und Jugendfürsorge“ (§ 10, 
Abs. 1b Strafregistergesetz 1968) zu übermitteln. Die damit verbundenen Unkosten können 
leider nicht ersetzt werden. 
 

Was wir Ihnen bieten 

 offenes und vertrauensvolles Betriebsklima mit einer persönlichen Ansprechperson  
 jährliches Fort- und Weiterbildungsangebot zum Erwerb von vertieftem Fachwissen  
 Teambesprechungen bei Bedarf  
 Vergünstigungen und Ausflüge durch unseren Betriebsrat  
 Feierlichkeiten zu bestimmten Anlässen  
 Vollzeit bedeutet bei uns 37 Wochenstunden 
 

Entlohnung 

Entlohnung nach SWÖ-KV, Einstufung Verwendungsgruppe 2 oder 3 je nach Qualifikation 
Mindestgehalt Verwendungsgruppe 2 brutto € 1.962,10 bzw. Verwendungsgruppe 3 brutto € 
2.051,80 pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung (= 37 Wo-Std.). 
 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis spät. 30.10.2023 an: 
 
OÖ Hilfswerk GmbH 

Familien- und Sozialzentrum Ottensheim 
Sandra Forstner, BSc.  
Jakob Sigl Straße 3, 4100 Ottensheim 
Telefon: 07234/85344 od. 0664/80765 1508  
ottensheim@ooe.hilfswerk.at 
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Öffentliche Stellenausschrei-
bung gemäß dem oö. Ge-
meinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 und dem 
Gemeindevorstandsbeschluss 
vom 04.10.2023. 

Sachbearbeiter – Buchhal-
tung/Lohnverrechnung 
Beschäftigungsausmaß
vorzugsweise vollbeschäf-
tigt mit Gleitzeitregelung und 
Möglichkeit für Homeoffice

Entlohnung
Zu Beginn GD 18 (mind. 
€ 2.482,80 brutto) Eine mögli-
che höhere Entlohnung ergibt 
sich aufgrund evtl. anrechen-
barer Vordienstzeiten. Auf-
stiegsmöglichkeiten nach einer 
Einarbeitungsphase sowie

Qualifikation und Dienstausbil-
dung bis GD 15 (dzt. mind.
€ 2.885,90 brutto) möglich.

Dienstantritt
ehestmöglich

Sachbearbeiter – Bürger-
service
Beschäftigungsausmaß
vorzugsweise vollbeschäf-
tigt mit Gleitzeitregelung und 
Möglichkeit für Homeoffice

Entlohnung
GD 18 (mind. € 2.482,80 brut-
to) Eine mögliche höhere Ent-
lohnung ergibt sich aufgrund 
evtl. anrechenbarer Vordienst-
zeiten. 

Dienstantritt
ehestmöglich

Auskünfte
AL Manfred Pichler, 

 07215/2285-11

 pichler.manfred@
kirchschlag.ooe.gv.at

Personenbezogene Bezeich-
nungen umfassen Frauen wie 
Männer gleichermaßen. 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
FÜR UNSER TEAM AM GEMEINDEAMT

WEITERE 
INFOS

 
Sektion Wintersport 

 

 
  
 Sportunion Kirchschlag 

 

 
 

 
 

O ST E R S C H I W O C H E  2 0 2 4  -  O B E R T A U E R N  
 

2 4 . - 2 8 .  M Ä R Z  2 0 2 4  
 
 

  
 

Im Package inkludiert ist: 
 4 Tage Vollpension 

(Unterbringung in Zwei- bis Sechsbettzimmern, keine Lager) 
 Skipässe für die Dauer des Aufenthaltes 

(24.+28.03. je halbtags, 25.-27.03. Tageskarte) 
 Busfahrt 

Kirchschlag – Obertauern – Kirchschlag 
 Schikurs (Kinder, Jugendliche & Erwachsene) 
 Und natürlich Pistengaudi und jede Menge 

Spaß! 

Preis: 
 

Kinder JG 2003 bis JG 2012 EUR 540,00 
Jugendliche JG 1999 – JG 2002 EUR 640,00 
Erwachsene EUR 750,00

Nähere Infos zum Ablauf gibt’s ab Anfang Dezember unter: 
www.kirchschlag.net/info/vereine/wintersport/aktuelles 
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Symbolbild © pixabay

Im Rahmen der GESUNDEN GEMEINDE freuen 
wir uns am 26. Nov. 2023 den „Tag der Stille“ 
anzubieten.

Wie wir wissen, ist Stille gerade in unserer lauten 
und unruhigen Zeit tatsächlich ein wertvolles 
Gut. Und Stille regelmäßig zu praktizieren 
ist erwiesenermaßen heilsam! So soll unser 
Angebot möglichst viele einladen, Stille 
persönlich zu erleben!

Diesen besonderen Tag werden wir am Morgen 
in der Stille beginnen.Anschließend wird 
es möglich sein, gemeinsam das Gehen im 
Schweigen zu erleben. Außerdem wird uns eine 
spezielle  Bewegungsmeditation erlauben, Stille 

einfach zu spüren. Und weitere interessante 
Angebote werden am Programm stehen.

Genauere Infos mit allen Details zum „Tag 
der Stille“ werden in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung sowie im Internet 
veröffentlicht. 

Bericht: Günther Vetter

TAG DER STILLE

„TAG DER STILLE“ 

26.11.2023
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EIN STÜCK PORTUGAL IN ÖSTERREICH

Am 1. September 2023 fand 
der alljährliche Betriebsaus-
flug der Gemeindebedienste-
ten statt. Dieses Jahr ging es 
nach Waldhäuser (Helfenberg, 
OÖ) zum Pferdehof Allegro 
Lusitanos.

Der Tag begann mit einem 
herzlichen Empfang in der 
Reiterhalle des Hofes, mit ei-
nem Glas Prosecco. Nach einer 
kurzen Begrüßungsrede der 
Inhaberin Frau Gabriele Maiss 
gab es eine Präsentation des 
Betriebes sowie einiger der Lu-
sitanos Pferde. Anschließend 
wurde eine heiße Caldo verde 
(portugiesische Suppe) als 
kleine Stärkung serviert. 

Es folgte eine Führung durch 
die Ställe und Koppeln des 
Betriebes. Dabei erhielten wir 

interessante Einblicke in die 
Pflege und Versorgung der 
Pferde und waren fasziniert 
von den verschiedenen Cha-
rakteren und dem liebevollen 
Umgang mit den Tieren. Nach 
der Führung wurden alle zu 
einem gemütlichen Essen aus 
regionalen Köstlichkeiten, be-
reitgestellt von der Speckwerk-
statt HAUDUM, und Getränken 
eingeladen. Dabei konnten wir 
uns untereinander austauschen 
und den Tag Revue passieren 
lassen.

Nach dem Essen fand eine 
Wanderung durch die maleri-
sche Landschaft rund um den 
Pferdehof mit seiner frischen 
Luft und der wunderschönen 
Natur statt. Das besondere 
Highlight der Wanderung war 
das kleine Isländerpferd na-

mens „Kauri“, welches uns bei 
unserer Wanderung begleite-
te und für eine heitere Stim-
mung sorgte. Im Anschluss an 
die Wanderung gab es in der 
Reiterhalle eine kleine Reit-
vorführung mit dem Lusitanos 
Hengst namens „Inca“. Dabei 
hatten auch einige unserer 
Teilnehmer die Möglichkeit, 
ihre Reitkünste auf dem Pferd 
zur Schau zu stellen.

Der Ausflug zum Pferdehof 
war eine gelungene Veran-
staltung, die allen viel Freude 
bereitet hat. Wir konnten neue 
Erfahrungen sammeln, die Na-
tur genießen und sich unter-
einander besser kennenlernen. 

Bericht & Bilder: Yusuf Canli 

 ALEGRO
 LUSITANOS
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NEU - LAUFTREFFS 
IN KIRCHSCHLAG

Vom 15.09.2023 -17.09.2023 
gab es erstmalig ein Fuß-
balltrainingslager für unsere 
Nachwuchstalente.

Im Fun-i-Versum wurden den 
U10 und U12 Spielern nicht nur 
Strategien und Technik vermit-
telt, sondern auch an Ge-
meinschaft und Teamfähigkeit 
gearbeitet.

Bericht: Katharina Reisenberger
Bild: Sportunion

TEAMBUILDING LIEGT
UNS AM HERZEN!

Seitens der Sportunion Kirch-
schlag gibt es zwei Lauftreffs, 
welche sich hier kurz vorstellen 
möchten.

Montagsläufer
Jeden Montag um 18:00 Uhr 
treffen sich die Montagsläufer 
bei Ronald Gangl, Sonnwald 
14, um durch das Mühlviertel 
zu laufen. Je nach Distanz 
und Höhenmeter wird ein 
km-Schnitt von 5:30 – 06:15 
gelaufen. Abhängig von der 
Streckenführung laufen wir 
zwischen 12 und 15 km, es kann 
aber auch mal mehr sein. 

Running Club Kirchschlag
Am Mittwoch um 18:30 Uhr 
trifft sich dann der Running 
Club Kirchschlag am Ortsplatz 
bei der Posthütte. Wir wollen 
zusammen laufen und dabei 
Spaß haben. Die Geschwindig-
keit und Distanz wird an die 
Teilnehmer angepasst.

Beide Lauftreffs finden bei
jeder Witterung das ganz Jahr 
über statt. Nähere Informatio-
nen und Ansprechpersonen 

findet ihr auf www.kirchschlag.
net. Schaut vorbei. 

Bericht: Philipp Nimmervoll
Beispielbild © pixabay
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PENSION
KOMÖDIE 

PREMIERE
SchöllerSchöller

04.11.2023

KIRCHSCHLAG
Pfarrzentrum

www.theaterkirchschlag.at

KARTEN & 
TERMINE
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AKTUELLES AUS DEM
MUSIKVEREIN

Eine Marschprobe darf beim Ausprobieren von Instrumenten natürlich nicht fehlen.
 Danke an Hannah und ihr Team für eure Zeit. 

Der Sommer und auch der Herbst wurden trotz Probenpause 
vom Musikverein tatkräftig unterstützt. 

Neben der Ferienpassaktion 
im August veranstaltete der 
Musikverein auch wieder den 
Tag der Tracht und Blasmusik. 
Trotz des eher kühlen Wetters 
fanden sich viele Kirchschla-
ger:innen ein, die wir musika-
lisch unterhalten konnten. Wir 

bedanken uns an dieser Stelle 
bei all unseren tatkräftigen 
Helfer:innen und auch den Be-
sucher:innen fürs Kommen! 

Junge Musiker:innen für den 
Verein

Unsere Jugendreferentin Han-
na Kitzmüller hat zusätzlich 
noch drei Nachmittage in der 
Nachmittagsbetreuung Kirch-
schlag gestaltet. Die Jugendar-
beit ist für einen Verein immer 
ein wichtiger Bestandteil der 
laufenden Tätigkeiten, dazu 
gehört in unserem Fall auch 
junge Musiker:innen zu moti-
vieren, Instrumente auszupro-
bieren oder zu erlernen. 

Der Sommer ist nun doch 
vorbei und damit beginnen für 
den Musikverein Kirchschlag 
bei Linz wieder die regulären 
Probenarbeiten. Geübt wird 
mittlerweile schon für das all-
jährliche Herbstkonzert, wel-
ches am 25. November 2023 
stattfinden wird. Wir laden 
wieder alle musikbegeisterten 
Kirchschlagerinnen und Kirch-
schlager ein. Genauere Details 
folgen demnächst!  

Bericht: Julia Reiter
Bilder: Musikverein Kirchschlag

Unter der Leitung von Stabführerin Sabrina Azesberger führte die Musikkapelle Kirchschlag den 
Umzug beim Tag der Tracht und Blasmusik an. © Musikverein Kirchschlagi
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Plane dein Event in der Teigbude 

Anfrage für Events & Führungen unter:   event@mlb.at
Bäckerei Filipp GmbH  |  Gewerbepark 2  |  4190 Bad Leonfelden  |  T. 07213/93026  |  office@mlb.at  |  mlb.at  |                             

• Weihnachts- & Firmenfeiern 
• Private Veranstaltungen
• Geschlossene Gesellschaften
• Tag- & Abendgastronomie
• Kombination mit einer 
       Erlebnis-Führung

Das bieten wir an:

• Schau- & Erlebnisbäckerei
• Hausgemachte Produkte
• Regionale Rohstoffe
• Panorama-Terrasse
• Filippini-Kinderland
• Barrierefreies Ausflugsziel
• Erlebnis-Führung mit

 Backworkshop & Brotkino
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TERMINVORSCHAU
	 04.11.2023, 19.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlag

	 05.11.2023, 18.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlag

	 10.11.2023, 19.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlag

	 11.11.2023, 19.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlag

	 12.11.2023, 18.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlag

 16.11.2023, 19.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlag

	 17.11.2023, 19.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlag

	 18.11.2023, 19.30 Uhr
	 Pension Schöller,
 	 Theater Kirchschlag, 
	 Pfarrzentrum Kirchschlagt
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der Gemeinde
Zusatz: Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz: Gemeindezeitung Kirchschlag 
bei Linz ist ein Medium zur staatsbürgerlichen 
Information mit aktueller Berichterstattung.
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Helfer:innen für den Schischulbetrieb
             in Kirchschlag gesucht.

Wenn du dich gerne in der frischen Luft bewegst und mit 
Kindern zu tun hast, melde dich bitte bei uns.

Arbeitszeit vorwiegend vormittags in der Zeit zwischen 9 
und 11 Uhr.
Gerne aber auch mehrere Stunden pro Tag. 
Auch wochenweise möglich.
Ideal für Student:innen und Pensionist:innen.
Bei guter Schnneelage starten wir eine Woche vor 
Weihnachten und absolvieren unsere Kinderschikurse bis 1.
März.

Für diesen Job sind keine besonderen Vorkenntnisse 
erforderlich.
Die Freude am Umgang mit Kindern wird vorausgesetzt.
Sehr gute Bezahlung.
 
Kontakt : Michael Eggner-Schwarz
                michael@schischule-kunterbunt.at
                0660 / 3023655                                                  
             

STELLENANZEIGEN

Gemeindeamt St. Veit im Mühlkreis 
Bezirk Rohrbach sucht:

Reinigungskraft für den Schul- 
und Gemeindebereich.

Dienstbeginn: ehestmöglich
Beschäftigungsausmaß:
10 Wo/Std.
Dauer: unbefristet

Entlohnung in der Funktons-
laufbahn GD 25.1 des OÖ. GDG 
2022 (GD 25.1., Gehaltsstufe 
1 mind. € 2.114,40 (brutto bei 
Vollzeitbechäftigung), bei 
anrechenbaren Vordienstzeiten 
entsprechend höher.

Aufgabenbereich
Reinigungstätigkeiten im 
Schul- und Gemeindebereich
Urlaubs- und Krankenstands-
vertretung für KollegInnen.

BEWERBUNG
UND INFO



Franz Naderer | Davidschlag 11, 4202 Kirchschlag
Mobil: 0676 / 83 00 14 36, office@naderer.or.at

Denn so bunt 
können Weißlack
-Türen sein!

Be
za

hl
te

 An
ze

ige

   Bitte mit Vorreservierung  

  unter 07215/2663  

A B  2 5 .  O K TO B E R 
E N T E N E S S E NE N T E N E S S E N

     maurerwirt.at  

B E I MJUNKErJUNKEr
  Wein.Gölles & Die Weinhandlung  .

 Live-Musik mit Alf zu Stieglitz

ab 18:00 Uhr 

03.11.2023 03.11.2023 

VERKOSTUNGVERKOSTUNG

Angebote für Gruppenreservierungen:

4-7 Personen: 1 Flasche Junker oder Jungwein aufs Haus
Ab 8 Personen: für alle eine Dessertvariation aufs Haus

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

27./30./31.10. 

Bezahlte Anzeige! 

BEZAHLTE ANZEIGE


